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Libyen: JuristInnen verurteilen die brutale Unterdrückung demokratischer 

Massendemonstrationen 

 

Die Internationale Vereinigung Demokratischer Juristinnen und Juristen (IVDJ) und die 

Europäische Vereinigung von Juristinnen und Juristen für Demokratie und Menschenrechte in 

der Welt e.V. verurteilen uneingeschränkt die brutale Unterdrückung demokratischer 

Massendemonstrationen in Libyen. Berichte über die wahllose Bombardierung von ZivilistInnen 

würden - soweit sie zutreffen - die Prinzipien des Humanitären Völkerrechts verletzen. 

 

In Tunesien, Ägypten und anderen arabischen Ländern spielen Jugendliche eine wesentliche 

Rolle bei den Aufständen gegen Regime, welche bürgerliche Freiheitsrechte ignorieren und die 

sich westlichen Interessen untergeordnet haben. Demokratische JuristInnen und RichterInnen 

befinden sich mit an der Spitze dieser Revolution, welche die Schaffung von rechtsstaatlichen 

Verhältnissen und die Garantie individueller und kollektiver Rechte zum Ziel hat. 

 

IVDJ und EJDM rufen dazu auf,  

 die Unterstützung des Regimes von Gaddafi unverzüglich zu beenden und fordern, dass 

verdeckte Komplizenschaften mit diesem Regime offen gelegt werden; 

 unverzüglich das Blutvergießen der libyschen Bevölkerung zu beenden und weisen darauf 

hin, dass das libysche Regime für Menschenrechtsverbrechen verantwortlich sein kann, 

die vor den Internationale Strafgerichtshof gebracht werden können.  

Gleichzeitig erklären sie die völlige Ablehnung von irgendwelchen ausländischen 

Militärinterventionen in dieser Region, einschließlich einer Non-Fly-Zone. 

 

 


